
E fte Beilage zu Rr Ä6S Donnerstag 15 November 1883

Am der
Städtische Commissionen

Finanz Commission
ZikMS Donnerstag den 15 November cr Nachm 5 Uhr

im MagistratS Sitzungs Zimmer
Tagesordnung

1 Anträge des Magistrats wegen Neubau des Rathskellers
2 Antrag auf eine Zuwendung an einen Beamten
j Antrag au Erwerb des Grundstücks am Kirchthor Nr 3

Antrag auf Überlassung ewes Kellers
S Sonstige Eingänge

Swdtbauinspektor R ü ck e r t der jetzige Vor
über vcs hiesigen Feuerlöschwesens wird einen sogen

uerwehr Curfus i der vom 15 d M bis Ende
biese s Jahres währt aosolmren und zu diesem Behufe heute
ach dorthin abreisen Die an einem solchen Kursus theil

Nehmenden Vorsteher Kommandanten oder Offiziere von
Feuerwehren werden mit zu dem Praktischen Dienst d h
bei Löschung von Bränden aller Act herangezogen nehmen
zy den erforderlichen Exercitien Theil und werden in all
km unterwiesen was unbedingt nöthig ist um selbstän
dig die Leitung eines städtischen Feuerlöschwesens auszu
üben Man sieht daraus daß es unserer Stadtverwalt
ung Ernst M dM Feuerlöschwesen Wrer Stadt im
mer mehr und mehr auszubilden und derart zu gestalten
baß die Sicherheit für Leben und Eigenthum eine größere
wird Der Gedanke der Errichtung einer stehenden Fener
svehr in unserer Stadt besteht schon seit Langem dieselbe
wird angesichts der sich von Jahr zu Jahr steigernden
Einwohnerzahl zur Nothwendigkeit Gewiß würden sich
eine große Anzahl Personen namentlich Handwerker be
reit finden lassen gegen einen entsprechenden Lohn Feuer
Wehrdienste zu thun Dieselben könnten sich wie dies in
anderen Städten geschieht in ihrer freien Zeit mit Hand
arbeiten aller Art Schuhmacher Schneider Bnchbindcr
Mützenmacher Cigarrenmacher c Arbeiten beschäftigen
lind so einen Nebenverdienst verschaffen der ihnen und ihrer
Familie zu Gute kommt

s sTh ürin ger Bezirk S Verein d euts cher
Ingenieure f In der gestrigen Sitzung wurden nur
geschäftliche Sachen erledigt von denen jedoch zwei von
allgemeinem Interesse sind Der Ingenieur Verein unter
hält bekanntlich hierfelbst Magdcburgerstr 41, ein Patent
fchriftenlesezimmer zu dem das Kaiserliche Patentamt die
Patentschriften gratis liefert Während dies bisher be
dingüngslos geschah macht genannte Behörde dem Verein
jetzt ausdrücklich zur Bedingung daß die i mingeschränkte
Einsichtnahme der Schriften auch den außerhalb des Ver
ins stehenden Personen gewährleistet ist Dem Patent

amte konnte mitgetheilt werden daß hier entsprechende Ein
richtungen welche die Benutzung der Schriften ermöglichen

getroffen sind Ferner wurde Mitgetheilt daß eine Com
Mission damit beschäftigt ist zu erwägen ob es räth
erscheint den Hauptverein deutscher Ingenieure einzuladen
im Jahre 1390 feine Hauptversammlung hier abzuhalten

sDer erste communale Wa hlb ezir ks Ver
zinj hatte in seiner gestern abgehaltenen Monatsversamm
ung u A auch den von Gasconsumenten in einer kürz

lich stattgefundenen Zusammenkunft gefaßten Beschluß an
den Magistrat eine Eingabe zu richten worin um Er
mäßigung des Preises für Gas ans der stävt Gasanstalt
ersucht werden soll in den Bereich seiner Besprechungen
gezogen Aus den Erörterungen ging hervor daß der
Verein voll und ganz auf dem Boden jener Petition steht
das Gesuch also für berechtigt hält indem er sich der An
sicht nickt verschließen kann daß mit einer Preisherabmin
derung des Gases sich die Verwendung zu Gunsten der
Stadt steigern würde Denn unstreitig dürften Viele die
sich zur Zeit mit anderem Beleuchtungsmaterial behelfen
dann Gacconsumenten werden

Gefängniß Verein In der Vorstandssitzung
welche der Gefängnißverein für Halle und Gieblchenstein
am 13 ds im Goldenen Ring abhielt wurde zunächst
einschreiben der hiesigen Awendirektion verlesen welche
anzeigt daß die 16 Bezirksarmenvorsteher um regel
mäßige Betheiligung an den Vereinssitzungcn ersucht sind
Seitens der Domgemeinde ist Pastor Albertz deputirt
Ueber die Vertretung der andern Kirchengemeinden Halle s
beim Verein konnte noch nichts mitgetheilt werden Gie
bichenstein war durch Herrn Superintendent Bethge und
Herrn Götze vertreten Ferner wurde beschlossen sich
dem in der Bildung begriffenen Stadtverein für Innere
Mission anzuschließen und Kaufmann Dönitz in das
Komitee entsendet Außerdem wurde Bericht über die in
Vereinspflege befindlichen Entlassenen und Familien Deti
nirter erstattet und neue Gesuche erledigt Die Jahres
beiträge für den Verein sollen demnächst eingeholt werden

Schuhmacher Innung Die Fach und Fort
bildungsschule hat unter zahlreicher Betheiligung ihren
Unterricht begonnen Die Lektionen der fachgewerblichen
Abtheilung umfassen geometrisches Zeichnen technische An
schauungen und Vorträge die der Fortbildungsabtheilung
Deutsch Lesen Aufsatzübungen Rechnen Geographie Wäh
rend an den ersteren sämmtliche Lehrlinge unentgeltlich
theilnehmen ist die Theilnahme ai den letzteren auch
außerhalb der Innung stehenden Schuhmachern gegen Zahl
ung eines Kostenbetrages gestattet

sDer deutsche Kellnerbund, Bezirksverein Halle
hatte für gestern Abend in Freyberg s Garten ein Win
tervergnügen veranstaltet bestehend in Concert Theater
und Tanz Bei dieser Gelegenheit wurden dem Inhaber
Kes Etablissements Herrn P Iahn welcher Ehrenmitglied

deö Vereins ist anläßlich feines Geburtstages zwei große
Gruppenbilder zum Geschenk gemacht deren eines die Mit
glied r das andere den Vorstand des Vereins darstellt

Anl äßlich des bev orstehend en Concertes des größ
ten Violinisten der Gegenwart des Herrn Professor August
Wilhelms dürfte die folgende Begebenheit von bewndetem
Interesse sem Als August Wilhelmj auf der Rückreise von sei
ner Orientreise im Frühjahre 1836 auf Einludung des rumäni
chen Königshofes in Bukarest spielie ereignete es sich daß die
hochbegabte Königin Elisabeth von Rumänien Carmen Silva
Wilhemj daS von ihm vorzutragende Programm vors hrieb
ihre Majestät wünschte Beechovens Violinconcert Die
reuzerscmate Bachs Chanc onne Parstsal Paraphrase u a

in einem Concerte von ihm zu hören Als Wilhelmj hierauf
bemerkte daß hiermit dem für klassische Musik nicht besonders
eingenommenen Bukarester Publikum wohl ein wenig viel zu
zemuthet s i sandte die Kömgin sofort an den Meister ein hand
chriitliches Zettelchen folgenden geistreichen Inhalts Bilte
bitte am Programm festhalten Die Meister sind als Missio
näre auf der Wlt und Bülow hat den Jialienern Bach ge
lehrt Bange machen gilt nicht Elisabeth Nach dem
Concerte überreichte ihm d e Königin Aller höchstderen sämmt
liche Werke in Prychiausgabe mit folgender Widmung Ja
wir Rheinländer Elisabech

Vorsichtsmaßregeln Bei der Kälte welche
seit einigen Tagen plötzlich hereingebrochen ist erscheint
es geboten die Wasserleitungen in den Häusern mit gegen
Frost schützenden Vorrichtungen zu versehen um das Ge
frieren zu verhinde rn Stehen einer folchen Anordnung
Schwierigkeiten im Wege dann sperre man Abends durch
Zudrehen des Hahnes am Hauptrohr den Zufluß ab und
entleere die inneren Leitungen ihres Inhaltes Sollte
dies ebenfalls nicht durchgeführt werden können dann ist
es vortheilhaft die an den exponirtesten Stellen befind
lichen Hähne des Nachts ein wenig zu öffnen damit das
Wasser in den Röhren in beständiger Bewegung bleibt

sS chneehürden Auf der Strecke der Magde
burg Leipziger Bahn zwischen Halle und Köthen hat man
nach einer Meldung der Magdeb Ztg mit der Auf
stellung von Schneehürden begonnen Diese Hürden be
stehen aus einem 3 bis 4 Fuß hohen Knüppel und Lad
tenwerk welches gitterartig zusammengestellt und mit
Korbweiden durchflochten ist In 10 bis 15 Schritt Ent
fernung vom Geleise werden diese Schutzvorrichtungen auf
der östlichen Seite der Eisenbahn an Einschnitten oder
anderem für Schneeablagerüngen günstigem Terrain auf
dem Acker ausgestellt und in der Erde befestigt damit sie
die vom Wmde herangetriebenen Schneemassen abzuhalten
vermögen

MnfälleZ Beim Baue des neuen Empfangsgebäudes
auf dem Bahnhose verunMckre gestern Nachmittag der Zim
mann B aus Giebichenstein indem er in Folge eines Fehl
trittes etwa eine E age hoch herabstürzte und einen Beinbruch
erlitt Fahrlässige Wartung eines Kmdes hat vor einigen
Tagen einen schweren Unfall zur Foiae gehabt Das noch
nicht ein Jahr alte Söhnchen des Arbeiters K von hier
wurde von einem älteren Geschwister in ein Stubenfenster ge
setzt von wo es bald in einem unbewachten Augenblicke in die
Stube herabfiel und ein Bein am Oberschenkel tu ach

5 fPolizei Nachrichten Zwei hiesige dem Trunk
ergebene Arbeiter insnltirten in der großen Steiustraße die
Passanten und mußten da sie dem einschreitenden Polizei
beamten bei der Zurechtweisung Widerstand leisteten zur
Haft gebracht werben Drei Hallesche Lattcher befan
den sich in einem Restaurant am alten Markte und als
ihnen der Wirth um 12 Uhr Nachts Feierabend bot auch
keine Getränke weiter verabreichte sie vielmehr zum Ver
lassen des Lokals aufforderte ertaubten sie sich Ausschreit
ungen faßten ohne Weiteres einige noch anwesende Gäste
und warfen sie zwischen die Stühle Einen herbeigeholten
Polizeibeamten überfielen sie auf der Straße und miß
handelten ihn

Wegen Ungenauigkeit unserer in gestriger Nummer enthal
tenen Notiz über den Beschluß der letzten geschlossenen Sitzung
der Stadtverordneten hinsichtlich des Ziegelnbesitze s L be
merken wi daß die Versammlung beschloß den P L von sei
nem Amte als Armenvorsteber nicht zu entbinden und denfel
ben wegen thaiiüchlichec Nichtausübung seines Amtes gemäß
Z 74 der Siädteordnung vom 3V Mai 18 3 vom nächsten Fäl
ligkeitstermin der Steuern ab auf drei Jahre um ein Viertel
zu den direkten Gemeindesteuern stärker heranzuziehen

Im Monat Oktober 1888 wurden in der Stadt Halle
283 Kmder als geboren angemeldet 163 männlichen und 125
weiblichen Geschlechts darunter 36 uneheliche Geburten 14
männliche und 5 weibliche von hiesigen 15 männliche und 2
weibliche von auswärtigen Müttern
Von 264 Kindern sind die Eltern

9

I 1 Kinde
Als verstorben sind angemeldet

und 74 weiblichen Geschlechts 131
sind 192 Todesfälle

Alter der Verstorbenen
1 Jahr 29 männlichen 23 weiblichen Geschlechts

ner Bahnbo straße IS Der Handarbeiter Karl Friedrich
Hermann Dörner und Marie Auguste Julie Bohmann Thal
gassk 5 Der Schneider Georg Karl Adolf Grimpen Mans
seld rstraße 49 und Friederike Wihelmtne Neumann Mansfel
derstraßs 2l Der Bue Feldwebel Friedrich Wilhelm Z ller
Rathhausgasse 12 und Johanne Theresie Hünerbein Wallhau
sen Der Handschuhmacher Rudolf Leopold Lippke und
Ernestine Luise Aniorge Beelenerstraße 7 Der Kupfer
schmied Karl Friedrich Ernst Kochan und Auguste Emilie Gade
Magdiburg

Geboren Dem Stellmacher Theodor Ledig 1 T Frieda
Anna Augustanraße 12 Dem Elsendreher Karl Mertig 1
T Hedwig Luise Schulberg 4 Dem Schneidermeister Hein
rich Welch 1 T Frieda kleine Ulrichstraße 35 Dem Hilfs
bremser Hermann Fink 1 T Frieda Elia Marie gr Märker
straße 19 Dem Schneidemüller Ernst Hartmann 1 T Agnes
Elise Anna Schmiedstraße 19 Dem prakt Arzt Dr insä
Max Böitger 1 S Wilhelm Richard Leipziaersttaße 77
Dem Zeugschmied Wilhelm Bantelmann 1 T Charlotte Klara
cm der Moritzkirche 4 Dem Schmiedemeister William Schatz
1 S Karl Wilhelm Friedrich Franckeplatz 6 Dem Former
Gustav Römer IT Sidonix Anna Liebenauerstr 6 Dem
Kaufm Louis Bauchwitz I S Fritz Leipzigerstr 3 Dem Hand
arbeiter Ignatz Przizbylsij 1 T Marie Anna Oberglazicha 2t
Dem Zimmermann Wilhelm Florstedt 1 S Hermann Wilhelm
älter Markt 32 1 un hel S i unehel T

Gestorben Des Schuhmachermeister Wilhelm Dietrich S
Otto Max 2 I 5 M 15 T kleine Ulrichstraße 4 Des
Handarbeiter Karl Schaaf T Johanne Marie 3 I 8 M17 T kleiner Schlamm 10 D r Zimmermann Ernst Bach
44 I 7 M 13 T Klinik DerHandarbeiter Otio Walther 69
I 9 M 12 T Klinik Der Schlosser Moritz
M M 20 T Klinik
Standesamt Giebichenkein Meldung vom 13 November

Aufgebote Der Wrthschaftsgeh F M Müller Specht
ritz und A C Wust Rächuitz

Geboren Dem Materialwaarenhändler C Schlestnger 1
S große Brunnenstraße 67 Dem Maurerpolier CH W
Leyfer 1 T und 1 S Ziethenstraße 34 Dem Handarbeiter
F F Kunze 1 T Auguststraße 2

Gestorben Des LootahwaarenarbeiterJ C SeilerS 8 M
28 T große Brunnenstraße 1 Die Frau H W I Degen
hardt geb Wilde 20 I 11 Ä 20 T große Breitenstraße 5a

3
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Kirchliche Anzeige
u L Frauen Freitag den l6 November Vormittag
Uhr allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Archi

diakouus Pfanne

evangelischer Konfesston
katholischer
mosaischer
gemischter
Dissident

107 Personen männlichen
dazu 11 Todtgeburten

unter
von 1 7 3

2 5 15 6

6 15 4 1

16 20 5 2

21 30 7 6

31 40 6 5

41 60 21 9

61 80 13 13
81 1über

107 männlichen 74 weiblichen Geschlechts
153 waren evangelischer 5 katholischer 4 mos Konfession

ungetautt 19
Es waren 66 männliche 45 weibliche ledig 37 männliche

13 weibliche verheirathet 3 männliche 11 weibl verwittwet
männl g schieden

Geboren wurden 233 Todesfälle waren 192 mithin 96
Geburten mehr als Todesfälle

Ehen wurden 129 geschlossen

Standesamt Halle a Meldung vom 13 November
Aufgeboten Der Fabrikarbeiter Johann Emil Christian

Gustav Sorg Augustastraße 9d und Marie Anna Helene Böv

Stadt Theater
Das Nachtlager von Granada von Krentzer

Konradin Kreutzer Z freundliche und melodienreiche Oper
Das Nachtlager von Granada fand eine recht gute

Aufführung Das Werk bietet in der That bei einiger
maßen genügender Besetzung weder dem Orchester noch den
auf der Bühne Mitwirkenden größere Schwierigkeiten so
daß das Publikum das vollste Recht hat st tS eine gute
Vorstellung dieser Oper zu erwarten Fräulein Ottilie
Ottlker als Gabriele scheint sich immer noch nicht voll
tändig von ihrer Unpäßlichkeit erholt zu haben Nament
ich im Anfang der Oper war die Reinheit des Tönan
atzes dann und wann getrübt Im Laufe des Abends
ang sich indeß die Künstlerin frei fodaß man ihrer Ga
zriele volle Anerkennung nicht verfagen darf Den innigen

einfachen Melodien Kreutzers wußte sie einen besonderen
Reiz zu verleihen und die Naivetät des in stiller Welt
abgeschiedenheit lebenden Hirtenmädchens ganz vortrefflich
zur Darstellung zn bringen Besonders die Wiedergabe
der Arie im ersten Akt und die maurische Romanze im
zweiten Akt mit welcher sie den schlafenden Jäger zu
wecken versucht waren von guter Wirkung Hrn Czerny
zu loben haben wir in letzter Zeit oft Gelegenheit ge
habt Der strebsame Sänger erwarb sich auch um die
gestrige Aufführung die besten Verdienste Zu rühmen ist
daß er nicht in übertriebene Sentimentalität verfiel son
dern seine Parthie mit Kraft und Frische auffaßte was
namentlich seinen Solonummern im zweiten Akte zu Gute
kam Das meiste Interesse der Zuhörerschaft nahm Herr
O Moor in Anfpruch Es war vorauszusehen daß feine
durch und durch musikalische Natur den Weisen K Kreutzers
in vollem Maße gerecht werden würd Gesanglich
war er trefflich disponirt Im Spiel zeigte er die noble
Haltung welche dem Charakter des Jägers entspricht
Am Schlüsse des ersten Aktes wurde Herr Moor durch
die Spende eines Lorbeerkranzes ausgezeichnet Die Leist
ungen der drei Hirten Väsko Herr Neubert Pedro
Herr Schaffnit Ambrosio Herr Uttner sind noch
der Abrundnng fähig namentlich was die Betheiligung
der beiden Baßsänger am Quintett des ersten Aktes be
trifft Abgesehen von einigen Unsicherheiten im Finale
des zweiten Aktes konnte man mit den Chören zufrieden
sein H as Hervordrängen einzelner Stimmer sollte aber
thunlichst vermieden werden Die Leitung der Oper war
recht gut und suchte durch Energie und frische Tempo
nahme zu ersetzen was der Kreutzer fchen Musik an dra
matischem Schwung und Leidenschaftlichkeit abgeht

I V N
Gulyas Concert

In unserm Jahrhundert der großen epochemachenden
Erfindungen ist auch viel für die Erhöhung der Leistungs
fähigkeit unserer Musikinstrumente geschehen Mangel an
Raum und Zeit verbieten uns aus diese Entwicklung näher
einzugehen sie ist aber sicherlich einer der anziehendsten
und interessantesten Theile einer allgemeinen Musikgeschichte
Der nimmer rastende Menschengeist hatte sich bisher mit
größtem Erfolge für die Orchesterinstrumente thätig er
wiesen jetzt scheint auch ein Sieg in dem Ringen nach
Verbesserung des nothwendigsten und verbreitetsten aller
Tasteninstrumente des Klaviers errungen zu sein Schon
im Frühjahr bei Gelegenheit des Jänkö Concertes haben
wir unsere Sympathien für die Jaakvjche Neuklaviat



susgesprochen Eigene Erfahrung und Beobachtung haben
uns darin bestärkt Jetzt hat diese Erfindung eine wesent
liche Verbesserung erfahren und frische künstlerische Kräfte
regen sich sie durch Einführung in unsere Concertsäle den
weitesten Kreisen bekannt zu geben Fräulein Gisela Gulyas
ist ein vielversprechendes Talent auf der neuen Ruhmes
bahn Schon jetzt beherrscht sie die Neuklaviatur mit
seltener Virtuosität alle Eigenthümlichkeiten und Vortheile
derselben weiß sie mit Verständniß und Sicherheit der
musikalischen Gefammtwirkung nutzbar zu machen so daß
man in der That für ihre Weiterentfaltung zu vollem
künstlerischen Vermögen die freudigsten Hoffnungen hegen
darf Fräulein Gisela Gulyas spielte gestern Compositio
zien von Schumanu Chopin Liszt Tfchaikowsky und
Moszkowsky und überall bewies sie feinsinnige Auffassung
die unterstützt durch abgerundete Technik und durch weichen
mustergilttt en Anschlag stets zur beabsichtigten äußeren
Klangwirkung gelangte So war es nicht zu verwundern
daß Fräulein GulyaS bei unserm Publikum die aller
sreundlichste Aufnahme fand und namentlich am Schluß
durch reiche Beifallsspenden ausgezeichnet wurde Die
Ausführung der Gesangsnummern hatte Frau Charles
Hirsch übernommen Die beliebte Künstlerin bot Lieder
von Wickede Erler Abt Mendelssohn und Ecksrt und
bewährte nenn wieder ihre so oft gerühmte sieghaste
Künsilerschaft Vorzüglich die durch reiche Koloratur ge
schmückten Lieder Möchte wohl ein Vöglein sein von
Abt und Das Echolied von Eckert gelangten in voll
endeter Weise zum Vortrag Als dritter im künstlerischen
Bunde betheiligte sich Herr Concertmeister Petri vom Ge
wandhausorchester in Leipzig Herr Concertmeister Petri
ist in unsern Mauern eine so bekannte und hochgeschätzte
Persönlichkeit daß wir kaum nöthig zu haben glauben
neue Versicherungen über seine von echtem vornehmen
musikalischen Geiste beseelten Leistungen zu geben Herr
Concertmeister Petri hatte zur Darbietung das Adagio
von Spohr die Cavatme von Raff und Sarabande und
Tambourin von Lcclair gewählt und brachte diese Werke
auf seinem wundervollen kostbaren Instrumente in tadel
loser höchster Vollendung zu Gehör Seine virtuose
Technik sein großer edler und schöner Ton in der Kan
tilene sichern ihm stets von Neuem die unbestrittene Gunst
eines kunstverständigen Publikums Die Klavierbegleitung
war in letzter Stunde unserm Kapellmeister Herrn
Kryszanowöky übertragen worden Trotzdem derselbe sofort
ohne Probe eingetreten war folgte er überall mit feinstem
Takt und Verständniß dem Vortragenden und nöthigte
uns durch die Art und Weise mit welcher er in der
Kunst des Begleitens heimisch war die aufrichtigste Be
wunderung ab Für das Concert standen zwei Flügel der
hiesigen Filiale Blüthner zur Verfügung welche sich durch
edlen und markigen Klang auszeichneten Dr X

Bericht über den Stand und die Verwaltung
ter Gemeinde Angelegenheiten des Stadt Halle

pro 1887/88
ll

Das städtische Bauwesen nimmt begreiflicher Weise
in einer Stadt die so mächtig ausstrebt wie Halle eins her
vorragende Stelle in der kommunalen Verwaltung ein und
macht demeniivrechend auch an die städtschen Finanzen sehr
bedeutende Ansprüche Wir entnehmen dem Berichte folgende
Daten von allgemeinstem Interesse Es wurden m verflosse
nen V rwaltungsjahre ve wendet Für öfieniliche Doch
bauten 658,741,55 für Straßenbauten und zwar Unter
haltung der Verkehrswege 39,442,2t Neu undUmpflasterungcn
59,129,32 Straßenreguiirnnaen 40,353,03 D otioiranlagen
21,016,73 Au bau neuer Straßen 380 411,03 Mk für Brücken
bau ten 2799,83 Mk für Kanalbauten und zwar Unt r
haltmg Repcnatur und Veränderung sowie Reinigung älterer
Könige 35821,03 Ml, Erbauung neuer Kanäle 64697 44 Mk,
für Wasserwerksbanten 37982,62 Mk, für größere Re
paraturen und sonstige Aufwendungen 33095,45Mk Die
Aufwendungen für öffentliche Bauten beliefen sich also zusammen
auf 1,373,490,24 Mark gegen 1,319 368,21 im Jahre 1886/87

Die Privalbauthätigkeit war eine größere alSim Vor
jahre Es wurden 1430 Bauerlaubnißscheine vertheilt 383

Straßen und Verbindungswesen Bebauungspläne
bezw neue StraßenM e wurden festgesetzt 1 für die Mcckel
straße zwischen Forsterstraße und Eisenbahuterrain 2 für die
Perilicke Privatstrsße durch das frühere Grundstück Magdebur
gerstraße Nr 49 Buufluc tlinien wurden regulirt für 18
Straßen Straßen und Plätze wurden neu angelegt resp
ausgebaut im südlichen Bebauungsplan 3 im nördlichen 5
Für Straßen Reinigung wurden angewendet 24766,28 für
Straße Btsprengung 5303,24 sür Straßen Beleuchtung
129,263,62 Mark

Oeffentliche Anlagen In die Verschönerung Commis
sion trat der Stadtverordnete Werther an Stelle des aus der
Stadtveiordnetenverfammlung ausgeschiedenen Dr Karl Müller
ein Letzterer wurde zum Ehrenmitgliede der Co Emission er
nannt In der Stadtgärtnerei wurde ein neuer Ueberwinter
unasraum aus Holz heizbar mit doppelter Wandukg herge
stellt welcher sich gut bewährt Der Rasen in den Anlagen
der alten Promenade wurde erneuert und entwickelte sich be
friedigend In der Friedens und Wuchereistraße wuide eine
größere Anzahl Platanen als Alleebäume gepflanzt Die An
lagen am Stadtgymnasium und am botanischen Garten wurden
durch hölzerne Einfassungen geschützt Verausgab wur en im
Ganzen 19,216,21 Mark wovon auf Unterhaltung der städti
schen Anlagen Ar Pflanzungen Blumengruppen c ca 9474 M
entfallen 2226 Mm mehr als in 1886 87 Der Verict öner
ringSverein der bei 1289 Mitgliedern im vergangenen Geschäfts
jahre über 5087,31 Mark Einnahmen veriügte von denen
2156,L1 Mark in das neue Jahr her über genommen werden
konnien vermochte leider nicht den seit Jahren geheaten Wunsch
der Erfüllung näher zu bringen die an Fiebigers Ruh avgren
zenden Höhen bei Cröllwitz n das Bereich feiner Thätigkeit zu
ziehen und mußte sich begnügen seine Anpflanzung wenig
stens erhalten zu sehen Die Königliche Regierung welcher der
Verein seit seinem Bestehen zu großem Danke verpflicht ist
hatte ihm auch hierbei Entgegenkommen und kräuige Unter
stützung erwiesen So konnte sein Wüten und Schaffen dem
sür d e nächsten Jahre durch V r chönerung der Haidewege sich
hoffentlich eine größere Ausdehnung eröffnet nur darm f be
schränkt bleiben das Vorbanden zu wahren und zu bessern und
seine Anpflanzungen zu mehren Die jun e Baum undStrauch
schule des Vereins erwies sich dabei schon als recht leistungs
fähig insofern ihr 1500 Sträuche und Bäumchen entnommen
werden konnten

Feuerversicherung und Feuerlöschwesen Die
gefammte von den vier Instituten Aachen München Vater
ländische Feuer Versicherungsgesellschaft zu Mrerkeld Feuer
Versicherungsbank f D zu Gotha und Provinzial Siädte Feut r
Sozietät der Provinz Sachsen zu je einem ideellen Viertel
jedes Gegenstandes und Werthes übernommene Versicherungs
summe für das städtische Eigenthum beträgt an Jnmobilien
incl Maschinen etc des Theaters der Gas und Wasserwerke
5287998 M anMobilien 676299 Mk Die Gesammwersicher
ung städtischen Eigenthums belief sich am 31 März 1888 auf
6070332 Mk gegen 5876453 am 31 März 1887 In der
Orgcmifatio r des Feuerlöschwesens sind Aenderungen nicht ein
getreten Die allgemeine städtische Feuerwehr bestand aus
116 Mann in 5 Zügen unter dem Commando von 6 Offizieren
und 5 Unterführern Die freiwillige Feuerwehr zählte unter
5 Führern und zwei Oberfeuerwehrmännern 2 Steigerzüge
mit zusammen 22 Steigern und zwei Spritzenmge mit zusam
men 56 Svritzenwännern im Ganzen also 78 Mann Die
freiwillige Rettungscompagnie hatte 32 Mitglieder Die Ge
fammtfeuerwehr wurde dreimal allarmiert und zwar am
24 Oktober 1887 Giebichenstein Lofahfabrik am 1 Februar
1888 Giebichenstein Rabe fche Spinnerei am 2 Februar 1888
Südstraße Nr 1 Brände sind im Ganzen 79 vorgekommen

Die Einnahmen vom Stad tth eater betrugen während der
Berichtsperiode a Jahresmiethe für das Tbeater 26000 M
d Jrhresm ethe für die Restauration 8000 M für die
electrifche Beleuchtung der Restaurationsräume und für Unter
haltung des Eleckricitätsmessers 3Z12 M 4 Pf in Summe
3721 M 4 Pf Die Ausgaben für den städtischen Betrieb
im Stadtheater haben für das Berichtsjahr betragen für
Feuerungsmaterial 10417 M 7 Pf K für Gasserbrauch für
den Gasmotor 4214 M 95 Pf für Wasserverbrauch
1431 M 16 Pf ä für Unterhaltung der maschinellen Ein
richtungen 8 560 M 14 P o kür Löhne für das stadtseitig
zu stellende Personal 15825 M 69 Pf k für Unterhaltung
des Gebäudes und Jnvemars 6534 M 48 Pk A für Spiegel
glasversicherung und Beitrag zur Krankenkasse 223 M 42 Pf
K sür Erneuerung der Glühlampen und Kohlenstifte 31 5 M
45 Pf Summe 50312 M 36 Pf Außerdem sind für Erneuer
ung des Mobiliars der Decorationen und der Maschinen an
den zu diesem Zweck gebildeten besonders verwalteten Theater
Erneuerungsfond zur Kapitalistrung verausgabt 30000 M

Handel und Gewerbe Die hiesige Getreide und Pro
dukten Börse entwickelte sich recht günstig Die Bemühun
gen ihres Vorstandes für den Börsenverein Korporation rechte
zu erlangen konnten noch nicht zum Abschluß gebracht weiden
Im allgemeinen Interesse ist dringend zu wünschen daß der
Verein bald zu einer öffentlich anerkanmen Börse umgestaltet
wird dies würde der stetig wachsenden Bedeutung des hiesi ien
Handels ohne Zweifel förderlich fein Während der Ber chts
periode entstanden hier 9 neue Schlächtereien erweitert wur
den 5 gewerbliche Anlagen Im Ganzen bestanden hier im
Berichtsjahre 231 verschiedene fabrikmäßig betriebene industrielle
Anlagen darunter befanden sich namentlich L6 Maschinenbau
Anstalten 15 Metallwaarei Fabriken 21 Stärkefabriken 20
lithographische Anstalten und Buchdruckereien 13 Farben Oel
c Fabriken 1 Malzfabrik 12 Brauereien 5 Spritfabriken

4 Mühlen Etablissements 1 Zuckerraffinerie 2 Ziegeleien 4
C garrenfalniken ic Die Zahl der im Jahre 1887 hier be
schäftigten Fabrikarbeiter beirug durchschnittlich und zwar der
erwachsenen männlichen 5919 der erwuchs nen weiblichen 451
der jugendlichen männlichen im Alter von 14 16 Jahren 299
der jugendlichen weiblichen in diesem Alter 25 in Summa
6694 gegen das Vorjabr 215 mehr Die Zahl der steuer
pflichtigen Gewerbetreibenden hat im Berichtsjahre nach den
Verwaliu gsrollen betragen a in Klasse I Fabrikanten
Bankiers und Großhändler 38 b II Kaufleute Fleischer und
Bäcker 899 o Klasse L Kleinhändler Trödler Höker c 1939
ä Klasse L Wirthe Conditoren und Zimmerve Miether 4 ,9
k Klasse U Handweiker 574 k Klasse X Lohnsuhrleute und
Schiffer 134 g Klasse Hausirer 234 zusammen 4277 4157
im Vorjahre

Ueber die Verhä tnis e des Handwerks während der
Berichtsperiode ist zu berichien wurden nach den Bestimm
ungen des Gesetzes vo l8 Juli i Zl drei Innungen neu ge
gründet bezw reorganisirt und zwar diejenigen der Tapezierer
nnd Dekorateure Bürstenmacher und Schornsteinfeger Im
Ferneren ging man mit der Gründung einer Musiker Innung
um doch ist eine Konstituirung bislang noch nicht er olgt Der
Innung Baugewcrken Vnei der Stellmacher Maler und
Lackirer Fleischer Schmiede Buchbinder Hürstenmacher
und Schuhmacher Innung wurden widerruflich die Rechte des

100s der Reichsgewerbeordnung verliehen die auf Verleih
ung d eser Vorrechte erbeut gerichteten Anträge der Tüchler
und Schneider Innung wurden wiederum adschläglich beich eden
da den Bestimmungen an welche diese Verleihung gekttüpst
nicht genügt war Bei der Schmiede Innung der bere ts
früher die Berechtigung zur Erlheilung von Prüfungs Z ug
nissen sür Hufschmiede beigelegt worden ist fand iin Februar
unter Zuziehung des Magistrats Decern mten eine staatliche
Husbeschlag Prüfung statt Im Lame der zweiten Hal te der
Berichtsveriode erfolgte die Konstituirung des gewerblichen
Schiedsgerichts des Jnnungs Au schusses Dem Ausschüsse
trat in letzter Zeit auch noch die Glaser Innung bei fodoß jetzt
sämmtliche Innungen demselben angehören Fast bei sämmt
lichen Innungen wurde dem Lehrlingswesen durch Errichtung
von Fachschulen die größte Aufmerksamkeit zugewendet

Ueber den hi stgen Kram und Viehmarkls Verkehr ist zu be
merken daß an den vier stittgefundenen Märkten zusammen
1771 Schaubuden und Verkaufsstellen aufgeschlagen 2376 Stück
Pferde 2769 Schweine 3637 Ferkel angetrieben waren Ueber
die Schiff ahrl auf der Saale läßt sich mittheilen daß die
Schleusen passirten zu Gimritz auswärts 7 3 beladene Kälme
mii 43094 t t 1000 kg Lad gewicht 475 leere abwärts 375
beladene mit 31285 t 774 leere Kähne Zu Böllnerg auiwäris
251 beladene mii 9701 t 387 leere abwärts 454 beladene mit
32 l99 t 133 leere Käbne

Zum Verkehr des städtischen Aich und Waageamtes ist zu
erwähnen da die Zahl der geaichten Gegenstände 34110 der
nur geprüften 932 der ausgestellten Waage cheine 2685 die
Geiawmifumme der lnhand lten Gegenstände also 37 7 7 betrug
gegen das Vors ihr 1360 Die Ei nähme belief sich auf

2 845 05 die Ausgabe auf 17137,88 Mk gegen 18 198,08 resp
14 952,35 in 1886

Gerichtsverhandlungen
Sch öffengerichtsfitzung vom 13 November

Wegen Betrugs wurde der polnische Arbeiter Jakob Tyra
hier zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt Derselbe hatte
Mitglied der Betriebskrankenkasse des hies Bahnho sumbaues
noch Krankengeld bezogen als er nach einer überstandenen
Kranlheit in Löbnitz gearbeitet dies aber der Kassenverwalt
ung verschwiegen hatte Die Kasse war durch ienen rechts
widrigen Vermögensvortbeil um 25 Mk geschädigt worden
Von der erkannten Strafe wurden ihm 2 Wochen durch die
erlittene UnterfnchungShast als verbüßt gerechnet

F hrläfsige Körperveiletzung lag der Anklage gegen die ver
eht lichte Bierverleger S hier m Grunde Sie war beschul
digt im Juli am Grundstück Spitze 9 hier ein Thor durch ge
waltsames Austnängen von Außen aus den Angeln gehoben
und den Thorflügel nicht wieder eingehängt sondern blos von
Innen mit einer Eisenstange gestützt zu haben worauf ein
Windstoß den Thürflügel umgestürzt der einen etwa zehn
jährigen Knaben getroffen Der Verletzte hat außer einer

Kopswunde noch einen Bruch des rechten Schki lbeineS er
litten hätte aber möglicher Weise auch dabei gctödtet werde
können Ein Verschulden ihrerseits stellte die Angeklagte i
Abrede mit der Behauptung daß das Thor gar nicht einge
hängt sondern bl Z mit einer Eisenstange gestützt gewesen sei
sie habe es behnks Eingangs in ihre dort befindliche Wohnung
geöffnet und es in derselben Weise wie es zuvor geschehen
von innen gestützt Durch die Zeilgenaussagen ergab sich aber
die gute Beschaffenheit des Thores das stets in den Angel
gehangen und nur deshalb von innen gestützt worden um Un
befugten den Eingang zu verwehren der durch die Hausthür
üblich war Die kgl Staatsanwaltschaft f rh eine große Un
vorsichtigkeit und grobe Fahrlä sigkeit im Verfahren der Ange
klagten und beantragt zwei Wochen Gefängniß woaegen der
Gerichtshof blos auf 20 M Geldstrafe oder 4 Tage Gefängniß
erkannte

Nicht weniger als 146 Unterschlagungen hatte sich der 17jäh
rige Bäckergeselle E Berndt hier aus Riestedt gebürtig in der
Zeit vom 15 Avril bis 3 Juni begangen indem er von den
im Auftrage des Bäckermeisters B hier von dessen Kunden
einkassirten Geldern klein Beträge von 10 bis 20 Mennigen
für sich bellten was sich in 146 Fällen ans 19,25 Pf belau
fen Der Angeklagte war geständig der Geschädigte hat für
erwähnten Betrag Deckung erhalten In einem frühere Falle
hatte der Angeklagte Unterschlagungen sin Höhe von 75 Matz
begangen die von seinem Vater gedeckt und deshalb nicht an
gezeigt worden Diesmal erfolgte Bestrafung des Angeklagten
ohne Annahme mildernder Umstände zu zwei Wochen Ge
fängniß

Aehnlich war die Sache der unverehelichten 22jährigen M
I Rüdiger hier welch im Juli für den Conditor K hier
Conditorwam i l n d i rgen verkamt und den Erlös im Be
trage von 18,45 M iir ich behalten b rtte mit Ausnahme von
2,40 M für zurückgeiieferce Waaren D e Angeklagte welche
kürzlich wegen Betrugs zu einem Monat Geiänzniß verur
theilt worden erhielt wegen Unterschlagung eine Woche Ge
fängniß Zufavstrafe

Unterschlagung in zwei Fällen hatte der Schneider I S
Schmidt hier begangen indem er im September den Dienst
rock eines Briefträgers und den Rock eiuer Handelsfrau je 6
Mark werth Sachen die ihm zum Ausbessern übergeben alio
anvertraut waren versetzt nnd den Erlös sür sich verbraucht
hatte Mildernde Umstände erschienen ausgeschlossen und der
Angeklagte wurde zu einem Monat Gefängniß verurtbeilt

Wegen Diebstahls angeklagt erschien der Ehnnsseearbeiter A
Möbius aus Burg i d A Er sollte im April d I aus
Garnsäcken welche den Mchermeistern S und K hier gehör
ten und in die bei Burg fließende Gerwische zum Fischsang
eingehängt waren Fiiche entwendet haben was er in Abrede
stellte Er ward jedoch des Diebstahls überführt und gegen ihn
auf eine Woche Gefängniß erkannt

Provinz und Nachbarstaaten
Ealbe a S 13 November Todtschlag im Rausch

Im nahen Dorfe Löbnitz tödiete der als Kostgänger bei einer
von ihrem Ehemann getrennt lebenden Frau eingemiethete Ar
beiter Hartmann in der Nacht vom Freitag zum Sonnabend
im Rausch das etwa 1V jährige Kind seiner Wirthin indem er
das Kmd das am Zahnen litt und unruhig war mit Gewalt
gegen die Thürpfosten warf Am Sonnabend ward H ins
hiesige Amtsgerichtsgefängniß eingeliefert

Eisen ach 13 November Selbstmord Hier kat sich
ein etwa 14jäh iger Schüler des Realgymnasiums aus gekränk
tem Ehrgefühle eine Kugel durch den Kopf gejagt Derselbe
soll wegen eines geringen Vergehens einige Stunden Karzer
zudiktirt erhalten haben Ans Kränkung hierüber nahm er nach
seiner Nachhausekunst aus dem Laden seines Vaters einen
Revolver und verübte dann in einem Schuppen die unselige
That

Annaberg 13 November seltener Fall Daß die
Freude über die Hochzeit die Hochzeit selbst verhindert dürfte
ein seltener Fall sein Ein Einwohner aus dem nahen Dorfe
Frolniau gab am Vorabend seiner Hochzeit der Freude über
das ihm bevorstehend freudige Ereigniß durch verbotenes Ab
knallen von Freuden schössen und durch so lautes Revoltieren
in den Restaurationen Ausdruck daß er verha tet wrnde Am
anderen Morgen gab ihm die Behörde in Ännab rg die Frei
heit wieder und nun hätte er die Hockmt seiern kö men In
zwischen aber erklärte die BraM den Ex edenten nicht beirathen
zu wvllen und vorläufig muß der Hochzeitsireudige unbeweibt
durchs Leben gehen

Neubaldensleb en 13 November Masern Indem benachbarten Althaldensleben haben die Maiern in diesem
Herbst so schrecklich geherrscht daß die Schulen nom 5 Sep
tember ab geschlossen werben ußteu Von der Eoidemie sind
etwa 500 Kinder ergr ffen worden von denen etwa 18 an der
Krankheit selbst oder an deren Folgen gestyib m sind Erst am
5 November ist der Unterricht wieder aufgenommen

Kassel 1l November Unglücksfall, Beute Nach
mittag war der Menbahiibedienssete Müller ein hoher Sech
ziger mit dem Anzünden der Signallaternen in den Geleisen
des Mittelperrons beschäftigt als der 4 Urr 20 Minuten hier
eintri ffende Schn lluig von Halle berarrbranste M mochte das
Signal überhört haben und ließ sich in feiner Be chäftinnng
nicht stören Er wurde nou der Ma chine erlaßt und vollstän
dig zermalmt Der Unglückliche hinterläßt eine Frau und meh
rere Kinder

Eoburg 13 November Idiot Ueber eine menschenwürdige Behandlung ei s Idioten wird der Mitteldeut
schen Zeitung aus Coburg geschrieben Ju einem benachbarten
Orte lebt ein armer verwaister Idiot vm 19Jrhren verschon
immer von der betreffenden Gemeinde erhalten werden mußte
Da derselbe seit Kuizem auch noch wahnsinnig wurde sperrte
man ihn zuerst in einen Schweinestall und seit 14 Tagen in
der Gemeindestube in einem I jz Meter langen und 1 Meter
breiten Kasten mit einem kleinen Loch zum Hereinreichen der
Speise und zwrr in bloßem Hemde und auf blankem Stroh
ein Das Stroh war fei dieser Z it noch nicht gewechselt und
auch der Kasten von Unreinigkeiten nicht gesäubert so daß man
sich denken kann in welchem Zusta ide das arme Wesen von der
nachforschenden Gendarm rie angetroffen wuide und überdies
d s Gemeindehaus noch ambrechen mußte da der Pfleger den
Schlüssel verlegt haben wollte Das zuständige Bezirksamt
hat jetzt die Sorge für den Armen übernommen und wird auch
hoffenlich die betreffende Gemeinde Verwaltung lehren wie man
umzugehen hat

Handel und Verkehr
Die Rüben und Kartoffelernte hat nach über

einstimmenden Nachrichten aus allen Theilen Deutschlands
durch den vorzeitiqen firen en Frost erheblichen Schaden er
litten Namentlich au vielen großen Gütern sind bedeutendere
Flnchm mit beiden Hackfrüchten noch nicht geerntet und es ist
unzweifelhaft daß e großer Theil der Erträge verloren ist
Auch erbebliche Menren Rüben welche bereits aufgenommen
waren und noch auf dem Felde lagerten sind erfroren

Nach den nunmehr im Eisenbahn Verordnungsblatt ver
öffentlichten Bedingungen über die den Staats Eisen
bahn Betriebsämtern eingeräumte Befugnis
zur Bewilligung einmonatlicher Frachtstund
ungen vom 1 April 1889 ab erstreckt sich dieStundung auf die Frachtbeträge und die sonstigen der Eisen
bahnverwalt ung reglements tarik oder vertragsmäßig für



Eisenbahntransporte nach nd von der betreffend Station
an de Stundungsnehmer zustehenden Forderungen namentlich
auch aus Nachnahmen Nebengebühren und Anschlußfrachten
Ziollfichruiiternehmern kann die Stundung auch bezüglich der
on ihnen im Austrage dritter Personen aufgegebenen oder ab

genommenen Sendungen bewilligt werden Für Beitrage von
weniger als 300 Mark monatlich für eine einzelne Güterkasse
wird Stundung nicht bewilligt Auf Milchsendungen im Abon
ement findet diese Beschränkung keine Anwendung Auf Stun

dungsantriige entscheidet dasjenige Eisenbahnbetriebsamt in
ssm Amtsbezirk die betreffende Güterkasse belegen ist Von

dem Antragsteller ist genügende Sicherheit für den l fachen
Beirag der monatlichen Stundungssumme zs bestellen

6 Wie anderweitig verlautet soll der am Sonntag in Berlin
unterzeichnete Zusatzantrag zum deutsch schweizerischen
Handels vertrage mit den nunmehr vereinbarten Tarif
rtikeln am 1 Januar 1839 in Kraft treten Der Handelsver

trag vom Jahre 1831 soll im Wesentlichen unverändert ge
blieben und im Zusatzverträge bestimmt sein daß derselbe bis
zum 1 Februar 1892 fortdaure und eine Kündigung frühestens
in Jahr vorher stattfinden könne

Kurhessische 40 Thlr Loose Die nächste Ziehung
findet am 1 Dezember statt Gegen den Coursverlust von ca
g Mark P o Stück bei der Ansloosung übernimmt das Bank

haus Carl Neu burger Berlin Französ fche Straße 13
iie Versicherung sür eine Prämie von Mark 5 50 pro Stück

Telegraphische Schiffsuachrichteu
Loniw 13 November Der Castle Dampfer PeN brok Castle hat heilte
us der Ausrase Lissabon passirt Der Castle Dampfer Hawarden Casile
jl hen i auf der He mreise in London angekommen
Hmnwra 13 Novenber Der P stdampfrr Wieland dcr Hai burg
merikanischen Packelfahri AItiengeiellschaft ist von New A rk kommend

zesler Abend 7 Uhr auf der Elbe eingetroffen

Wetterbericht des Halle sche Tageblattes
Muthmaßliches Wetter sür den 15 November

Zunächst noch ziemlich trockenes Frostwetter
mit veränderlicher Bewölkung
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BerMschtss
Vermächtniß sür diesreisinnige Partei

Der in Apolda verstorbene Kaufmann George Zapp Sohn
des ehemaligen Stettiner Stadtraths Zapp hat der N
St Ztg zufolge 10000 Mark der Stettiner städtischen
Armenkasse eben so viel der Apoldaer Armenkasse und
10000 Mk dem Central Vorstande der Deutschen freisin
nigen Partei in Berlin letztwillig überwiesen

Min sensationeller MordvrozeU begann am 9 d
M vor dem Schwurgerichtkhvfe in Konstantine jÄm 27 Sep
tember wnd man in einer Villa in der Umgegend von Kon
stantine zwei Personen bewußtlos und anscheinend todt vor
Frau Gnlle die Gattin eines französischen Ingenieurs und
Herrn Chambige einen Studenten der Rechte in Paris den
Schwager des Besitzers der Villa welcher sich zur Zeit aus
Reiien befand Frau G ille war 29 Jahre alt sehr schön
Von tadellosem Ruse ja mehr noch als musterhafte Gattin und
zärtliche Mutter zweier lieblichen Töchterchen von 3 und 6
Jahren allgemein geachtet und geschätzt Chambige war 23
Jahre alt rn Algier geboren ein ausschweifender durch wirre
Lektüre zerrütteter Mensch Die ärztliche Untersuchung ergab
daß Frau Grille durch zwei Revolvericküsse in die Schläfe ge
jödtet Cvambige dmch einen Schuß in den Mnnd lebensge
fährlich verletzt aber nicht todt war In der Töat wurde er
vollständig geheilt und steht hente unter der Anklage des Mor
des an der Arau Grille vor Gericht Während ter Staats

anwalt nun behauptet Chambige habe die nichts ahnende un
schuldige Frau in deren Hause er als Jugendfreund verkehrte
durch falsche Vorspiegelungen in die unbewohnte Villa gelockt
dort hypnotistrt und schließlich getvdtet führt die Vertheidigung
aus Frau Grille fei die Geliebte Chambiges gewesen und habe
diesen gezwungen sie zu tosten weil sie mit ihrem Gatten nicht
mehr habe leben wollen Die Zeugen erklären daß Chambige
eine großthuerischer krankhast anfgeregter Mensch sei dem man
wohl zutrauen könne daß er sich durch eine romantische That
habe berühmt machen wollen Andererseits erklären sie daß
ftrau Gr lle mit ihrem Mann im besten EinVerständniß ge
lebt und nichls darauf hingedeutet habe daß sie mit Chambige
snnals ein Verhältniß unterhalten Zwei Briefe welche Cham
bige als von Frau Grille an ihn gerichtet ausgiebt werden von
Sachverständigen als nicht von Frau Grills geschrieben be
zeichne Ferner wird durch Zeugenaussagen festgestellt daß
Frau Grille nervös uud magnetischen Einflüssen unterworfen
sei und mehrmals gesagt have Chambiges Auge übe auf sie
einen unheilvoll n Einfluß au Sie fürchte sich vor ihm Der
Schwurgerichisiaal ist überfüllt Mit fieberhafter Aufregung
erwartet man den Spruch der Geschworenen Chambige ver
theidigt sich ehr wirksam weint und schluchzt unaufhörlich
fällt von Zeit zu Zeit wie todt in seinen Sessel zurück zerbeißt
sein Taschentuch mit den Zähnen und schreit vs veux plus
vivi S grr on wo tue vonims uns estts ksrains Die
Damen im Zuhörerraum bekommen Nervenkrämpfe kurzum
es ist ein Schauspiel voll unbeschreiblicher Aufregung De
Staatsanwalt beantragte strenge Ahndung der Vertheidiger
Charnbige S Mr Devier stellte seinen Clienten als eine schöne
Seele einen hochherzigen Helden dar welcher einer hehren
Pflicht der L ebe zu gehorchen glaubte als er Frau Grille
tödtete Die Geschworenen erkannten Chambige des vorsätz
lichen Mordes schuldig nahmen aber mildernde Umstände an
und verurtheilten ihn zu siebenjähriger Zwangs
arbeit

Nachtrag
Rom 13 November Der Osservatore Romano

dementirt aufs Entschiedenste daß die Verhandlungen des
Vatikans mit Rußland einen Schachzug gegen Deutsch
land bedeuteten Die Kirche suche niemals Allianzen auf
Kosten der katholischen Völker stehe auch den Intriguen
der europäischen Politik gänzlich fern überdies habe der
Vatikan keinen Grund zur Feindschaft gegen Deutschland
zu welchem die Beziehungen vielmehr ausgezeichnet zu
nennen seien

Wien 13 November Die Corr de l Est meldet
aus Sofia Der ehemalige österreichische Hauptmann Hertz
berg gegenwärtig Mitglied der türkischen Geheimpolizei in
Konstantinopel traf jüngst in Sofia ein und warnte den
Fürsten vor einem Anschlag welchen angeblich bulgarische
Emigranten planen Der Fürst sandte zwei Beamte mit
Hertzberg nach Konstantinopel um Recherchen anzustellen
Inzwischen herrscht in der Umgebung des Fürsten lebhafte
Unruhe

Wien t3 November Ein blutiger Zusammenstoß an
der türkisch serbischen Greine angedlich sollen dreißig Türken
die Stadt Rafchka überfallen haben wobei es auf beiden Seiten
Todte und Verwundete gab sind auf die landesübliche
Btutrach zurückzuführen Die serbische Regierung richtete des
halb eine Beschwerde nach Konstantinopel

Wien 13 November Gegenüber verschiedenen seit g stern
hier verbreiteten Alarmge ülzten wird von gut unterichteter
Seite gewarnt mit dem Hinweis daß jene G rüchte augen
scheinlich Baissemanövern entspringen Die russische Anleihe
wird an hiesigen amtlichen Stellen durchaus kühl beurtheilt
ihre Bedeutung wirv nicht unterschätzt aber eine Aenderung
der allgemeinen Lage würde ihr Abschluß zunächst nach keiner
Richlu g bedingen

Telegraphische Nachrichten
Brüssel 14 Nov Telegr d Hall Tagebl

Na ch einer Meldung aus Tour Provinz Henneaau fand

daselbst in vergangener Nacht auf der Kohlengrube Frie
drich eine Entzündung schlagender Wetter statt Die
Zahl der Verunglückten wird auf 30 geschätzt

Kopenhagen 13 November Der Grvßitirst Thronfolger
sowie der Erzherzog Wilhelm trafen Abends hier ein und
wurden vom Könige und der ganzen kömglichen Familie am
Bahnhofe empfangen

Wien 13 November In dem gestrigen Wehrausfchnß
hob der Minister für Landesvertheidigung Graf W liershetmb
hervor auch die Regierung betrachtete die Wehrvorlage als
keine parteivo itische und theile d e Anschauung daß dieselbe
nur der allgemeinen Weltlage Rechnung trage Der Gesetzent
wurf habe nur die hiervon abhängigen und unerläßlichen Ver
schärfungen er ahr n alle unnützen Härten seien forgbch ver
miede die einzelnen Bestimmungen desselben seien daher durch
wegs absolut nochwendige und solche an welchen die Regierung
ganz entschieden festhaiten müsse Auf die Ausführung des
Vorredners übergehend rechtfertigte der M nisticr den Ueber
gang auf das 2l,Lebensj hr als denBeginn derStellungspflicht
aus vorwiegend volkswirtizfchaftlichen Gründen und betonte als
dann die Nothwendigkeit der Gerechtigkeit der Bestimmungen über
die Einjährig Freiwilligen Angesichts der schweren durch das
neue Gesetz in mancher Beziehung noch verschärften Laste
welche die Wedrflicht der großen Masse der Bevölkerung auf
erlege müsse die Forderung wel he an die Angehörigen der
gebildeten und bevorzugten Klassen gestellt werden als eine
minimale und noch immer als sehr begünstigende anerkannt
werden Die Verlängerung der einjährigen Prüfung sei nur
als Ausnahme aber auch als Triebfeder zu betrachten u
die möglichst vollkommene Erreichung des Zieles im ersten
Jahre zu fördern Dadurch daß das erst Jahr fast aus chließ
lich der militärischen Ausbildung gewidmet werde sei eine
erhöhte Garantie für die Erreichung dieses Zi les gewonnen
Was die von dem Vorredner geforderte Feststellung des zehn
jährigen Friedensstand s anlange bemerkt der Minister diese
Bestimmung bestehe nur in Deutschland erscheine ihm aber
nicht praktisch da j de kleine Standesänderung zur Durchführ
ung eine Gesetzesvorlage erfordere Die Annahme des zehn
jährigen Frledensftandes fei ohnehin durch das Guagerbewtll
ungsrecht des Reichsrathes gewährleistet Die Erhöhung des
Rekrutenkontingents und der Eriatzreierve nebst den Kosten der
Waffenübungen würden beim Heere 37 000 fl bis später
50000 fl bei der Landwehr 4 0000 fl erfordern Weiterhin
bemerkte der Minister daß es nicht beabsichtigt sei ein neues
Landwehrgesetz einzubringen

Trieft 13 November Statthalter Pretis Vizeadmiral
Wiplinger und Bürgermeister Ba zoni statteten h nte dem Con
treadmiral Hollmann auf dem Faggenschiff Stv ch Gegen
besuche ab Nachmittags fand auf Befehl des Kaisers das zu
Ehren der deutschen Seeoffizire gegebene Galadiner im Schlosse
Mrramare zu 62 Gedecken statt An demselben nahmen auch
der deutsche Generalkonsul und Vijekonml theil Der Statt
halter brachte einen Toast aus in welchem er die deutschen
Seeoffiziere im Auftrage des Kaisers herzlich willkommen hieß
und auf den Herrn derselben Je Majestät den Kaiser Wil
helm auf Ihre Majestät die Kaiserin sowie auf das gesammte
kaiserliche Hans ein dreifaches Hoch ausbrachte Cvntreadmi
ral Hollmann bat den Statthalter Sr Majestät dem Kaiser
Franz Jo ek seinen und seiner Kameraden tiefgefühltesten Dank
für die wahrhaft auszeichnende herzliche Aufnahme zu unter
breiten und schloß mit einem dreimaligen Hoch aus den Kaiser
von Oesterreich und das gesammte kaiserliche Haus

London 13 November Das Oberhaus nahm die zwsite
Lesung der E desbill in kurzer Debatte ohne Abstimmung an

Petersburg 13 November Durch eine kaiserliche Ordre
vom gestrigen Tage wird der Charkower Militärbezirk aufge
hoben Die b sder zu demselben a hörenden Gouvernements
Tschernigow Poltawa Kursk und Charkow werden h sichtlich
ihrer mil täuschen Verwaltung dem Kiewer Militärbezirk die
Gouvernements Orel und Woronesh dem Moskauer Mäitär
bezii k einverleibt Durch dieselbe Ordre wird der Kreis Stschutschin des G uoernements Lomsha aus dem Warschauer Mili
tärbezirk d m Wilna er und der Kreis Choiin des befsargbifchen
Gouvernements aus dem Odessaer dem Kiewer Militärbezirk
überwiesen Eine gleichze tig veröffentlichte ministerielle Ordre
regelt die Details der durch die oben erwähnte kaiserlich
Ordre lediglich in oezug auf die Militärverwaltung herbei
geführten Veränderungen

MwiM Sök MM
R M s 8

morgen Donnerstag den 15 November 1888 Abends 8 Uhr im
Restaurant zum Aichamt gr Berl n 18

Tagesordnung
1 Berichterstattung
2 G Währung einer Extra Unterstützung an ein erkranktes Mitglied
3 Wahl der Rechnnngs Revisoren
4 Neuwahl des Vorstandes
5 Neuwahl eines Rechnungsführers Der Vorsitzende

P Andermann

Frauenverein fiir Waisenpflege
Für arme Kinder pflegt man gern zu geben Wir bitten um Gaben

für die ärmsten unter denselben für die welche arm und verwaist
sind Es gilt sür dieselben auch in diesem Jahre zum Weihnachtefeste
die nöthige Bekleidung anzuschaffen Daher wenden wir uns an die
Liebe Aller und bitten uns Gaben an Geld an Z ng an getragenen
Kleidungsstücken wie an Schuhen und Stieseln senden zu wollen und
zwar um der nöthigen Anfertigung willen je eher je lieber Es wird
auf den Böd n u d in den Schränken der Wohlhabenden wieder aanz
nutzlos aufl w nntt armen Familie oder einem armen Wai
senkinde zu a r W HU hat dienen könnte

Die Gü u ve de mit Dank entgegengenommen von Frau Geh
Rath v N n Köüigsp atz 2 Frau Geh Postrath Braune gr Stein
straße 54 Frau Oberbürgermeister Staude Sophienstr 22 Fräulein
Möbius Langestr 5 und vom Unterzeichneten

H Alkertz Domprediaer kl Klausstr 12 I

kkr KitnimteiMliiiM
In dem Grundstück ftr Ulrichstr
Rr RR soll eine Parthie noch
gut erhaltener Fenster nnd
Thüre pretswerth verkauft
werden

Auke XMmer et
sür 120 Mk an ruh Fam zu Neujah
zu verm Neue Promenade 12

Tüchtige Kesselschmiede und
Nietenwärmer gegen hohen Lohn
gesucht Melden

Wasserthnrm Mersebnrg
Junge Mädchen die das

schneidern und Zaichneiden erlernen
wollen werden angenommen

Angnstastr SS I
Ein gebildetes 18jähriges slech

williges s kdchen musikalisch im
Haushalt und der Küche sehr er
fahren sucht zu Neujahr evtl sp
in Halle familiäre Stellung em
weder in feiner Familie bei älteren
kinderl Leuten od b einer alleinst
Dame G halt wird nicht beansp

Off bes N 7S38S aHalle bis z 1 December

Kntscher gesucht
Für meine ersten Pferde suche

ich bei hohem Loha einen nüchter
nen zuverlässigen Mann welche
auch Kutscherdienste zu verrich
tm hat Bevorzugt ein solcher
welcher schon im Holzgeschäft Pferde

hatte

W IV S
Holzhandlu g in Trotha

Frenndl Gartenwohnung
in gutem Zustande 2 Stuben K sm
Küche mit ollem Zub u Gartenbe
sofort oder 1 Januar zu beziehen

Kransenstratze 14

Eine möbl Stube Kammer
an einen soliden Herrn zu ver
miethen Markt tv 1 Tr h

Eine Wohnung 4 Stuben
4 Kammern K und Zub für 14V
Thlr an ruhiae Miether zum 1
Apnl zu vermietheu Besichtig
ung 11 1 Uhr HoSpitalpl t

Zur Weihnachtsbescheerung
Mit dem alten freudigen nun schon so oft bewährten Vertrauen

bitten wir auch in diesem Jihre um Gaben der Liebe damit wir zu
dem herannahenden Weihnachtsfeste den 350 Kindern unserer Anstalten
wieder eine Festfreude bereiten können

Mit innigem Danke werden wir auch die kleinste Gabe an Sachen
oder Geld annehmen und gewissenhaft verwenden Zur Annahme der
selben sind bereit Frau Pastor Wächtler an der Ulrichskirche Fräu
lein Therese Rummel Moritzzwinger 12 Fräulein Gähde Martins
berg 14 und Frau Bethcke Bur str 30/Z1 und bitten wir freundlichst
um baldige Zusendung solcher Gaben die noch umgearbeitet werden
müssen unter denen Tuchsaq,en für die größeren Knaben besonders will
kommen sein würden

Der Vorstand
des Frauenvereins ür Armen und Krankenpflege

I A E Berbcke

ist in ver III Etage eine Wohn
ung bestehend aus 2 Ftub, 2 Kam
Küche pp zu vermieth n und kann
event sos bezogen werden

Eins Wohnung von
bis SVV Mk wird im Aried
richsviertel zum I April k
Js von einer kleinen Familie
gesucht Adressen mit Angabe
der Pleeeu und Preis unter

Si an die Exved d
WrüuSl Clao erunter ege

Honorar z erfr Exv d d Bl

H R kelvdmiiiK
Am Dienstag gegen Abend 5 Uhr

ist im Straßenbahnwagen nach der
Geiststr ein Portemonnaie mit
Inhalt verloren Dem ehrlichen
Finder obige Belohnung Abzug
gr Klausstr S i Schuhgeschäft

Wegen Todesfall ist eine frdl
Wohnung für 145 Thlr zu ver
miethen und 1 April 89 zu bez
Besichtigung von 2 Uhr Nachmit
tag ab
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s

o

Si

a

S Z

ZA

IN



Eröffnung 20 Mmmbr

ZNWlZ A K äsn 13 Zisov 1883 ZUttWW g MmMs
SU VältiALQ I ubiiicuüi

Z ss ick
inaolisLinein dissiAkll sovio

ioli i ivr6urcli äis siMbsns NitidsilunA
VAMCZZZGLI MG 5Z1

clvr Mi vZsvWK ü, Zr rvi äss Hsrrn
vill z vvj l Nv iALit
föin8tsr ki aun8ek eigei

Kemü8k l on8örven

eiöKllkt d bo iZ i i t Vt rikprvipsrxkl Dossn von 1 Ivilo 2,50 /z Xilo 1,50 N
8ts i xvii p i KvI Oossn von 2 Mo 4, IVz

XIIc 3,25 1 Kilo 2,25 Vz Xilo 1,25 Nlc
8t iiK n z i K I Oossn von 2 Mo 3, 1 Xilo 2,40

1 Lilo l,60 V ilo 1,00 Nl
p rjx IIlttz k Ooson von 1 Xilo 1,50 /z Xilo 0,90 Nk

Bre I p rK l I Dosen von 2 Xilo 2,75 1 /z XUo 2,00
1 Xilo 1,40 AK

I Sk DvLöii von 1 l/z Xilo 1,50 1 Xilo 1,10
1/2 Xilo 0,60 Nk

V k Kittsr Halle a S
Leipziverstraße 91

Erstes u größtes Magazin
zum Einkauf von

Mckck Mmürt Vvvl döckstell Wprkckvil MWMvä IH

Gegründet 1849 jThüringer Kunfl Fürbrrei Z
lund Chemische Wüscherei Annahmrz

k MAMAS
ZKZrvsiv tt I vossn von 2 Xilo 2,75 1 /z Kilo

2,00 1 Xilo 1,50 i/z Xilo 0,80
ln U lkrk t Tk I o8SQ von 2 Xilo 2,25 l /z lLilo

1,60 1 Kilo 1,20 Vz KUo 0,70 Nk
x lkZrK II vossn von 2 Xilo 1,80 1 /z Xilo
1,30 1 Xilo 1,00 2 Xilo 0,55 Ad

Ilk Oossn 1i/z XiIo 1,00 1 Xilo0,80 Nk
Z uiiLI IZrdsvi l it Nrvttvi Vossn von 1 Dlo 1,00
l/ Xüo 0,60 Nlc

Dossn von 2 Kilo 1,00 1 Kilo
0,75 1 Xilo 0,55 Vs Kilo 0,40 AK

lm F Dossn von 2 LÄo 1,001 /z Mo 0,80 1 Kilo 0,60 Vs Xilo 0,40 Nk
FU Kv Dossn vori 2 Kilo 1,001 /z Mio 0,80 1 Xilo 0 60 Kilo 0,40 Nl
Filmte Kra 8v Dosen von 2 Xilo 1,50 1 Xilo

1,00 Vs Kilo 0,60 Nk

1 Xilo 1,50 V2 Mo 0,75 /t 0 0,50 AK
MZiei kvtl ii 1 Xilo 1,20 i/z Kilo 0,75 Nlc
Wirusw 1 Xilo 1,00 Vz Kilo 0,65 Nk

ei 1 Kilo 1,00 /z Xilo 0,65 NZc

Düssslclork

aus Liuin S irKunckvr nnä

H v Vt

vor Ovckvrl SüiivrUin Ltoelikollli l alt o triv sa A

LeipMerstraKe 27 PoWratzm Gcke
I empfiehlt sich zum Affärben verschossener md abgetragener SZ ntvit r u
Wi ter Ueberzieher Damen Mäntel desgl Damen Kleider

in völlig nnzertreuntem Zustande
Chemische Reinigung von Ballkleidern in Seide Tüll und

Spitzevstoffen Balltücher c auf Wunich in 2 bis 3 Tagen
Färberei und Messern von Sammete u Plüsche

kick kilter
Pianofavrik

I vZp Kvr tr 8 71

lleietizioiti oMnro
ZSiiroiZvis a 30 t 12 A 3NK

SZoS t Zt lt Nttkvjivm a kä 25 5 kä 1 Nk
a kä 1,20 NI

HoI nIn iiÄ iii a kä 1,20 Ali
v l Itsliki vpLsI Ä 25 u 30

Zkv i 6l ll vlsiü8 v u ssiilxtioKlt

V SÄwiM

elt t n Ä AH il II UUSiI nM vt v

Hnnr Wlsrkv
ß 8MM8 ckv Ul tt fortllZieskedo

j HH RSS V
R sk t ollt ßmt K I Kvrt

H SI avI P
Krti ill II Ki otion

M empfiehlt
jAMAZSstdss i

AFI A
Herzfelds Universal Bazar

empfiehlt Neuheiten in Galanterie
Spielwaaren und Wirthschaflsge
genständen Porzellan Blechwaaren
und Küchengeräthschaften rw

Pfennig an Gr Ulrichstr 38
Ecke Kaulenberg 2tes Geschäft
Hallgasse gegenüber d Marktkirche

VAKSÄLL KSSSS
Briefpapiere Karten und Converts in weift farbig mit
Goldschnitt Blumen Bignetten und Monogramms tS
SS St und IS Stück in den neuesten elegantesten Pack
ungen von 3 Pfg an sowie Anfertigung feiner Visiten

karten empfiehlt KiitZxst

empfiehlt seine

den höchsten Anforderungen
entsprechend von4S Mk an

Iüzx l
von zeÄrmw üiiMiti

am hiesigen Platze

1

China u Japanwaaren sm ZwK KkaSomto

16 November Abends
8 Uhr im Hotel zur Tulpe
Vorlrag von Herrn Prof Dr
Ewald der Ursprung der Hohen
zollern

2 Gewerbliches
Gäste durch Mitglieder eingeführt

sind willkommen

Der Vorstand

ii A si8vr

lkz tvii 8 i vn sllvr Si I ZppoI i
Vkrstv W iZ k s vllvrI rÄ e tirS rvt tv

Z llvi HvivvvrsvIiivÄv MsuIZsZt MW
Wl I ewplisliltD K AsU OMG A

Lpeziisl öseliM kür

Iiiiia l I 1 H1H7 H7Ä

ll 2S Mavvmker 7 UII r
RRW
Ouverturs ModlilänFS von Ossian lk G

äor Roso kilAsrtsIirt
VslpnrAisnÄcKt

Loli Iran
Herr LZ rz I aus Lsrlin
Ilsrr M vom kiosiAsn Ltsättliegtor
Aleli er WitKl ivr des Vereins

nrnworirts IZillots a 3,00
IIvnnmMsrirts a 1,50
Asnoislpr Nitt v olnn a 1,50

I oxw g 0,25roArÄwrns gratis
akronä äsr Älusikstiicko dloidon Zig LaaltKüien osedlosssn

VrMM UMs
Große Wallstratze t

Originelle sehenswürdige gemüthliche Lokalitäten mit ge
räumigem geschmackvolle Saal

empfiehlt seine anerkannt gute Küche Mittagstisch im Abonnement
60 Pfg Stammesseu zu jeder Tageszeit a 30 Pfg

Hochfeines Crystall Bier l bell l Glas IS Pfg
Export Bier j dunkel 1 S

Gnte preiswerthe Weine
Heute Mittwoch

W rv O evr WW
Hochachtungsvoll

ksi Rorron Mv vr ck 8t vk
oststias8ö 9

Das Lperrsit s kür äio NitZl

II
Generalversammlung Frei

tag den 16 November Abends 8
äis zrstslUhr in Kohls Restaurant Königs

straße 5 Tagesordnung 1 Jah
resbericht 2 Rechnungslegung 3
Vorstandswahl 4 Bestimmung der

utterplätze für den Winter 1888/89
5 Kleinere Mittheilungen

Der Vorstand

keMmmt K i Iv Mr8 k iir
Vorzüglicher Mittagstisch

im Abonnement I Mark
Meine Vereinszimmer sind noch ein ge Tage frei

k S R rAiit r VvrvIIvMorgen Donnerstag den tS November

Serviert wird wie bekannt
Abends von 7 Uhr ab Concert Streichmusik Entree frei

Ergebenst ladet ein

Ise
Donnerstag den 15 Novbr Abds
8 Uhr Verwmmlunz im Hotel zum
Kronprinzen Herr Geh R Prof Dr
Knoblauch Vorzeigung verschiedener
Waagen

Sonnabend den 17 d M Abends
Uhr Kiti aiiA der

l

im dem Restanraut zus Tulpe
alte Promenade Alle welche sich
für die Weihnachtsbefcheerung für
arme Waifenlmder interejsiren wer
denfreundlichst gebeten zu kommen

JA
Al rlt

Vorrath an Cigarrenköpfchen bitte
Ida ich mchts mehr habe schleunigst
abzuliefern oder Sonnabend mitzu

bringen D O
Für den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei fR Nietschmim W Halle

Expedition oes Halle fchen Tageblattes Große Mrichskaße 19 geöffnet von 7 llhr Morgens bis Uhr Abenot
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